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Gemeinsam für andere planen und organisieren 
Kandidatensuche für Kerpener Seniorenbeirat  
 
Die Kommunalwahl im Mai 2014 macht auch eine Neuwahl des Seniorenbeirates 
der Kolpingstadt Kerpen notwendig. Bürgermeisterin Marlies Sieburg möchte Kandi-
datinnen und Kandidaten ermuntern, sich zur Wahl am 2.Juni 2014 zu stellen. „Wir 
suchen Menschen ab 60 Jahren, die Freude haben, gemeinsam mit anderen die 
Belange ihrer Altersgenossen aufzugreifen und auf eine Verbesserung deren Le-
benssituation hinzuarbeiten,“ erläutert die Bürgermeisterin. „Der Seniorenbeirat rich-
tet Vorschläge, Wünsche und Anfragen an den Rat und die politischen Fachgre-
mien. Dadurch kann etwas für älteren Menschen erreicht werden.“ Außerdem würde 
jedes Jahr eine Vielzahl von beliebten Freizeit- und Unterhaltungsveranstaltungen 
durch den Seniorenbeirat geplant und durchgeführt. 
 
Gemäß § 9 der Wahlordnung fordert der Wahlleiter, der Erste Beigeordnete der Kol-
pingstadt Kerpen, Herr Dieter Spürck, Bürgerinnen und Bürger mit Wahlrecht auf, 
Kandidatenvorschläge für den Seniorenbeirat bei der Stadt einzureichen. Jede Be-
werbung braucht 5 Unterschriften von Personen des gleichen Wahlbezirkes, die 
diese Bewerbung unterstützen.  
 
Formblätter für die Wahlvorschläge und Unterstützungsunterschriften können telefo-
nisch unter der Telefonnummer 02237-58376 oder per Email unter cmcdaniel-
odendall@stadt-kerpen.de angefordert werden. 
 
Weitere Informationen erteilt Dr. Claudia McDaniel-Odendall unter 02237 – 58376. 
Wahlbewerbungen können bis zum 21.03.2014 im Rathaus der Kolpingstadt Kerpen 
eingereicht werden. 
 
Die Wahl des Seniorenbeirates findet in der Form der Briefwahl statt. Kerpener Bür-
gerinnen und Bürger erhalten die Wahlunterlagen per Post zugesandt. 
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